
Recht auf Wohnen
44. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
15. - 17. November 2019, Bielefeld

Antragsteller*in: Bertram von Boxberg (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg)

Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 503 bis 505 einfügen:
nicht mehr leisten. Damit wird die Knappheit auch für den Wirtschaftsstandort zu einer ernsten

Bedrohung für Vielfalt. Auch Träger sozialer Einrichtungen sind für ihre Arbeit auf bezahlbare

Gewerberäume angewiesen, die in den Städten immer knapper werden.

Begründung

Dass dieser Antrag eine Reform des Gewerbemietrechts einfordert ist gut. Aber nicht nur das

Gewerbe ist auf diese Flächen angewiesen, wir beobachten auch eine dramatische Verdrängung

von sozialen Institutionen und Projekten. Hier müssen wir entgegensteuern.

weitere Antragsteller*innen
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Tempelhof/Schöneberg KV); Wera Pustlauk (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Julie Steinen (KV

Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Wolfgang Höckh (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Julian Bischof
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